Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache Vl/561 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Metzger, Dr. Bechert (Gau-Alges- 
heim), Corterier, Dr. Geßner, Heyen, Matthöf er, 
Dr. Müller (München), Pawelczyk, Säckl, Schollmeyer, 
Seefeld, Wrede, Würtz, Bäuerle, Wuttke, Zebisch und 

Genossen 


betr. Verstoß gegen Artikel 12 GG 


In einem Rundschreiben vom 12. März 1970 hat der Arbeit- 
geberverband der Glasindustrie — Verein der Glasindustrie 
e. V. in München — im Zusammenhang mit der vom Konkurs 
bedrohten Firma Richard Süßmuth-Glashütte Immenhausen im 
hessischen Zonenrandgebiet Hofgeismar die Mitglieder der 
Gruppe Hohlglaserzeugung aufgefordert, die Arbeitnehmer die- 
ser Firma von Stellenangeboten auszuschließen. Die „Frank- 
furter Rundschau'' hat sich in ihrer Ausgabe vom 17. März 1970 
eingehend mit dem Rundschreiben befaßt. In diesem Rund- 
schreiben wird unter anderem ausgeführt; 

„Anläßlich einer Besprechung im kleinen Kreis, die am 
11. März 1970 in Frankfurt stattgefunden hat im Zusam- 
menhang mit den Gerüchten, daß die Firma Richard Süß- 
muth in eine „Genossenschaftshütte" umgewandelt werden 
soll, erklärte Herr Richard Süßmuth, daß er nicht beabsich- 
tige, auf seine Rechte als persönlich haftender Gesellschaf- 
ter zu verzichten. Damit würde dieses Projekt nicht reali- 
sierbar sein. 

Auf Grund dieser Situation sprechen wir die dringende 
Bitte an unsere Mitgliedsfirmen aus, keine Arbeitskräfte 
dieser Firma einzustellen und die Bestimmungen unseres 
, Abwerbungsbeschlusses' sorgfältig zu beachten. Sollten 
Sie im Zusammenhang hiermit nähere Auskünfte wün- 
schen, so setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung." 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie beurteilt die Bundesregierung die in dem Rundschrei- 
ben des Arbeitgeberverbandes der Glasindustrie vom 
12, März 1970 enthaltene Aufforderung an die Mitglieder 
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der Gruppe Hohlglaserzeugung, keine Arbeitskräfte der 
Firma Richard Süßmuth-Glashütte Immenhausen einzustel- 
len und die Bestimmungen des Abwerbungsbeschlusses sorg- 
fältig zu beachten? 

2. Sieht die Bundesregierung in dieser Einschränkung der 
Freizügigkeit der Arbeitnehmer eine unzulässige Maßnah- 
me des Arbeitskampfes? 

3. Was wird die Bundesregierung tun, um mögliche Nachteile 
für die Arbeitnehmer der Firma Richard Süßmuth-Glashütte 
Immenhausen abzuwenden? 


Bonn, den 20. März 1970 
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